
hat nicht Fleisch und Bein, wie ihr sehet, daß ich
habe. Indem er aber dies; sagte, zeigte er ihnen
Hände und Füße. — Da wurden sie überaus

froh, daß sie den Herrn sahen. Jesus aber sprach
abermals 511 ihnen: „Friede sey mit euch !" Dann
aber hauchte er sie an und sprach: „Nehmet hin
den heiligen Geist: Welchen ihr die Sünden ver¬
geben werdet, denen sind sie vergeben. Welchen
ihr sie aber behalten werdet, denen sind sie behal¬
ten." Und hierauf verschwand er aus ihren Augen.

Jesus erscheint den Jüngern in Galilaa.
Die eilf Apostel, und mit ihnen mehr als

fünfhundert Jünger, hatten sich in Galilaa ver¬
sammelt, da Jesus ihnen hier erscheinen wollte.
Hier, auf einem Berge, warteten sie nun auf
Jesus — er kam, und alle fielen, da sie ihn er¬

blickten, auf ihr Angesicht und beteten ihn an.
Dennoch zweifelten noch Einige unter der Menge.
Da ging Jesus naher zu diesen hin und redete
mit ihnen, und entschwunden war nun auch bei
ihnen aller Zweifel. Nun aber sprach er zu der
versammelten Menge von Aposteln und Jüngern:
„Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und
auf Erden. Darum gehct hin und lehret alle
Völker, und taufet sie im Namen des Vaters,
deS Sohnes und des heiligen Geistes.
Und lehret sie halten Alles, was ich euch befohlen


